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31 29 2 —
41 35 6

48 15 33

11 5 5 1

19 15 2 2

Total 150

Im Soinmerseinefler 1862 :

Anderer Aus-
Berner. Kantone, lander.

Studirendc der Theologie
Jurisprudenz
Menschenheilkuude

Thierheilkuude
Philosophie

Das Lehrerpersonal bestand aus 14 ordentlichen, 17 außerordent-

lichen Profestoren und 28 Privatdozeuten; zusammen 63 Lehrer.

Außer den bis dahin erwähnten allgemeinen öffentlichen Lehr-
anstalten bestehen im Kanton noch Speziala »stalten, unter der

Oberaufsicht der Erziehnngsdireklion stehend, nämlich:
1) 645 Mädchenarbeitsschulen mit 23,657 Schülerinnen.
2) Handwerkerschulen.

3) Lehrerbildungsanstalten, und zwar das Lehrerseminar in Müu-
cheiFuchseemit 121 Zöglingen; das Lehrerinnenseminar in Hindel-
bank mit 24 Zöglingen; das Lehrerseminar in Prnntrut mit 26

Zöglingen; das Lehrerinnenscminar in Delsberg mit II^Zöglin-
gen; die Fortbildungsschule der Einwohnermädchenschule in Bern
mit 155 Schülerinnen; Wiederholungs- und Fortbildungskurse.

4) Die Taubstummenanstalten in Frienisberg und Bern.

5) 29 Kleinkinder-, 8 Fabrik- und 66 Privatschulen.

AuS der Mathematik.
Auflösung der 1 9. A u f g a b e. Die Anzahl der Klafter

vor 10 Jahren sei x, so ist

x 1,02'° — 30000, woraus

x — 30000

1,02'°
Wird dieser Quotient entweder durch abgekürzte Tczimalbruch-

Multiplikation oder durch Logarithmen ausgerechnet, so ergeben sich

24610 Klafter als Holzgehalt des Waldes vor 10 Jahren.

11. Aufgabe. Auf den Schenkeln eines rechten Winkels bewegen
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sich von dcr Spitze aus 2 Punkte mit gleichförmigen Geschwindigkeiten.
Der eine, welcher 22 Sekunden später abgeht als der andere, legt in
jeder Sekunde 7 Fuß, der andere in jeder Sekunde 8 Fuß zurück.

Nach wie vielen Sekunden werden beide Körper 275 Fuß von einan-
der entfernt sein?

Mittheilungen.
Bern. (Korresp.) Schon früher und letzthin wieder versam-

melte sich die L e h r m i t t e l k o m m i s s i o n für Primärschulen,
um die Redakttonsvorlagen zu dem Lesebuch für die erste Schulstufe,
zweites und drittes Schuljahr, zu berathen, welches für den Au-
schaunugs- und Sprachunterricht nach den Andeutungen des Unter-
richtsplanes eine solide Grundlage legen soll. Es sind die nöthigen
Einleitungen getroffen, daß das Büchlein noch bis zum Beginn der

Winterschule fertig werden kann, wenn von keiner Seite her uner-
warteter Weise etwa neue Hindernisse eintreten. Man macht sich in
der Regel kaum eine richtige Porstellung von den Schwierigkeiten
aller Art, die sich bei dergleichen Arbeiten, bis dieselben alle Instanzen
durchlaufen haben, zeigen, so daß es in der Regel bei dem besten

'Willen der Betreffenden kaum schneller, als geschehen, vorwärts gehen

kann. Auch am Oberklassenlesebuch soll gegenwärtig fleißig gearbeitet
und dessen Vollendung in nicht allzu ferne Zeit hinausgerückt werden.

Das Aufgabenbüchlein im Rechnen für die zweite Schulstufe ist
jetzt auch fertig gedruckt und wird hoffentlich jedem Lehrer, der es

gebraucht, Freude machen. Dasselbe kann in 3 Heften für das 4.,
5. und 6. Schuljahr, zu 10 bis 15 Np. das Heft, oder zusammen-

gebunden für 40 Np- in der Schulbuchhandlung Antenen in Bern
bereits bezogen werden. Am gleichen Ort, sowie auch in der Buch-
druckcrei Wyß oder bei dem Verfasser ist nun auch das 1. Heft
des Uebungsbuches für den geometrischen Unterricht an Sekundär-

schulen, parthieuweise von wenigstens 10 Exemplaren zu 80 Rp.
das Heft und einzeln zu 1 Fr., gebunden, zu haben. Dasselbe enthält
die geometrische Formenlehre und Berechnung der Flächen und Körper

für die untern Klassen an Sekundärschulen. Da es noch einige Zeit
anstehen kann, bis ein ähnliches Lehrmittel für die Primärschulen

erstellt sein wird, so ist dasselbe einstweilen auch für vorgerücktere
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